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Unter wegs

Besuch in der Schweiz Südamerikas
SLAOT-Kongress 2018 in Uruguay

Es war schon lange mein Wunsch, Uruguay näher kennenzulernen, so lag nichts näher, als 
den Aktiven der deutsch-lateinamerikanischen Gesellschaft anzubieten, Vorträge auf dem 
diesjährigen SLAOT, der erstmalig in Punta Del Este in Uruguay stattfand, zu halten. Auf 
diese Weise war eine angenehme Verp�ichtung entstanden, die dann auch letztlich  
zum Besuch dieses beeindruckenden Landes führte. 

D er diesjährige SLAOT-Kon-
gress (Sociedades y Asoci-
aciones Latinoamericanas 
de Ortopedia y Traumato-
logia, also der Kongress der 

Lateinamerikanischen Gesellscha� für 
Orthopädie und Traumatologie), unter 
der Mitschirmherrscha� von Prof. Dr. 
Christof Burger aus Bonn, Prof. Dr. Wer-
ner Siebert aus Kassel und Dr. Christian 
Kothny aus München, fand erstmalig in 
der Stadt Punta Del Este in Uruguay und 

dort in einem Freizeitressort statt. Alle 
drei Kollegen sind der SLAOT seit lan-
gen Jahren verbunden und sprechen per-
fekt spanisch. Ich wurde gebeten, Vor-
schläge für Vorträge zu unterbreiten und 
habe dies mit Freuden getan. Es wurde 
allerdings sehr schnell klar, dass keine 
Selektion erfolgte, sondern alle sieben 
Vorschläge „ausgewählt“ wurden, was 
sicher nicht intendiert war. Den anderen 
Teilnehmern, neben den schon erwähn-
ten, Prof. Dr. Andreas Halder aus Som-

merfeld und PD Dr. Felix Greimel aus 
Bad Abbach erging es nicht anders: Es 
wurden von allen Vortragenden schlicht-
weg alle Vorträge akzeptiert. Dies führ-
te dazu, dass jeder Teilnehmer zwischen 
vier und zehn Beiträge auf diesem doch 
eher kleineren Kongress mit insgesamt 
600 Teilnehmern darzubieten hatte. Bei 
selbst �nanzierter Reise und dem 
Wunsch, auch etwas vom Land zu sehen, 
mussten diese Vorträge schließlich noch 
vorbereitet werden. 

Unendliche Strände in Uruguay
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Die Anreise erfolgte über Buenos 
Aires, weiter ging es mit der Fähre über 
den Rio del la Plata und dann mit dem 
Leihwagen ab Colonia del Sacramento, 
alternativ mit Umstieg in Madrid, direkt 
nach Montevideo. 

Ein Land, stabil wie seine  
Fußballmannschaft
Uruguay, dass stabilste und friedlichste 
Land in Südamerika, in der Vergangen-
heit auch Schweiz Südamerikas genannt, 
beeindruckt durch freundliche Men-
schen und unendlich weitläu�ge Strän-
de. Das Preisniveau dieses Landes ist je-
doch bei einem mittleren Jahreseinkom-
men von etwas über 11.000 Dollar ex-
trem hoch, und besonders in einem  
Kongressort wie Punta Del Este. 

Punta Del Este ist o�ensichtlich der 
Hotspot Südamerikas und überzeugt 
durch Hotel- und Appartementtürme 
sowie hochpreisige Luxushäuser mit im-
ponierender Architektur. Zahlreiche 
Stars und Sternchen haben hier Immo-
bilien. Punta Del Este spiegelt aber nicht 
zwingend den Rest des Landes wider. Je 
weiter man an der Küste nach Norden 
fährt, desto einfacher und bodenständi-
ger wird das Land. So verlieren die Stra-
ßen dann zum Teil ad hoc ihre Asphalt-
decke und werden zu Schotterpisten. Die 
Uruguayos haben ein Faible für Oldti-
mer, man bekommt zum Teil ausgespro-

chen große Sammlungen und viele per-
fekt rekonstruierte Fahrzeuge zu sehen.

Hohe Vortragsdichte, hohes  
Vortragsniveau
Auf dem SLAOT-Kongress fanden je-
weils vier bis fünf parallele Veranstal-

tungen statt, was letztlich dazu führte, 
dass die englischsprachigen Sitzungen, 
in denen wir uns zumeist bewegten, 
doch eher gering besucht waren. Hervor-
zuheben sind die akustischen Besonder-
heiten, konnte man zum Teil doch auf-heiten, konnte man zum Teil doch auf-heiten, konnte man zum Teil doch auf
grund der Trennung der Hörsäle durch 
Vorhänge den Nachbarsaal besser hören 
als den eigenen. Das Vortragsniveau war 
dennoch fortwährend hoch, die Kolle-
gen ausgesprochen hilfreich und stets 
zuvorkommend. Rückblickend war dies 
eine besondere Erfahrung, ein beeindru-
ckendes Land, mit überaus freundlichen 
Menschen und ein Kongress auf hohem 
fachlichen Niveau. 

Der nächste SLAOT-Kongress wird in 
Lima, in Peru statt�nden, wo sicherlich 
einige der diesjährigen Teilnehmer auch 
wieder anzutre�en sein werden. 
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Prof. Dr. Karl-Dieter Heller
Braunschweig
1. Vorsitzender VLOU 

Auf dem SLAOT-Kongress 2018 in Uruguay (v.  li.): Dr. Felix Greimel, Prof. Mauricio Guar-
da Marin (Past President Chilenische Gesellschaft SCHOT), Prof. Dr. Andreas Halder, 
Prof. Dr. Karl-Dieter Heller, Prof. Dr. Werner Siebert, Rogelio Rey Nande (Montevideo)

Gastredner auf dem SLAOT-Kongress 2018 in Uruguay
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